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Die Stellmacherei Simmann konnte in Keula, heute Krauschwitz am Ende der Ebertstraße über eine kleine Brücke über die 
Legknitzka erreicht werden. Das Wohnhaus hatte in der Ebertstraße die Nummer 20, nach einer Inschrift 1908 gebaut. Nach 
alten Karten hat sich dort einmal der Neu-Hammer befunden. 
 

 
Im alten Flurplan von Keula sind der Mühlteich und die Stellmacherei erkennbar. 
 
Aus den Bauunterlagen der Stellmacherei, gezeichnet 1906 von Friedrich Simmann (1883-1959), ist ein unterschlächtiges 
Wasserrad mit einem Durchmesser von 4,3 m und einer Breite  von ca. 3 m zu erkennen, welches vollständig umbaut ist. Der 
Höhenunterschied zwischen Ober- und Unterwasser betrug etwas 1,15 m.  
 

  

 
Der Kaufvertrag über Grund und Boden mit der Standesherrschaft wurde zwischen 1913 und 1918 abgeschlossen.  
Der Handwerksmeister Simmann galt als sehr geschickter Stellmacher.  
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In der 30er Jahren war er Mitglied der NSDAP und 
nichts Negatives nachzuweisen, jedoch wurde sein kleiner Betrieb nach 1948 enteignet. Er verlor nicht nur seine 
Existenzgrundlage, auch musste er sein Haus verl
baute er für seine Enkeltochter Ursula ein großes Puppenhaus, welches in der Spielzeugausstellung im Museum Sagar 
bewundert werden kann. 
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der NSDAP und Ortsvorsteher von Keula. Er wurde nach 1945 nicht verhaftet, ihm war 
egatives nachzuweisen, jedoch wurde sein kleiner Betrieb nach 1948 enteignet. Er verlor nicht nur seine 

auch musste er sein Haus verlassen und mit seiner Familie in eine kleine Wohnung ziehen.
baute er für seine Enkeltochter Ursula ein großes Puppenhaus, welches in der Spielzeugausstellung im Museum Sagar 
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von Keula. Er wurde nach 1945 nicht verhaftet, ihm war 
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Das Sägewerk wurde stillgelegt. Das Gelände wurde von dem VEB Entstaubungstechnik übernommen.  
Im Sägewerk Sagar wurde durch Unverständnis 1948 das Pirnaer Sägegatter (Firma Lein) herausgerissen und teilweise 
zerschlagen und das Gatter aus der Stellmacherei Simmann von Keula/Krauschwitz geholt und eingebaut. Dieses 
Simmann`sche Gatter brachte aber keine Leistung, erfüllte nicht die Erwartungen. So hat man die Teile des Pirnaer Gatter 
wieder zusammengesucht und nach Pirna zur Generalüberholung geschafft und dann wieder eingebaut. Es arbeitet heute 
noch in Sagar. 

 
Heute fehlt das Mühlrad, der Mühlgraben ist zugeschüttet, der Mühlteich verlandet und die Brücke existiert nicht mehr. Auf 
dem Gelände ist heute die Firma Ekkehart Krahl Modell- und Formenbau ansässig. Wohnhaus wird genutzt, Gebäudeteile der 
alten Stellmacherei sind nach mehreren Um- und Anbauten als Kern in der  Werkstatt erhalten geblieben. 

 


